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II- 6li-1 du Beilagen zu den Stcnographisrhen Protokol~n 

des Nati.;m"lratc3 XV. GeIiOltzg",bulös,spcciodc 

i~r. 33{.IJ 

1980 ~02" 15 

. A Xl fra 9 e 

der Abgeordneten Blecha, 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz, 

betreffend Beschlagnahme der ".Arbeiter-Zeit,ul1g tt 
.. 

! i 

In der o'Arbeiter-Zeitung il vom j So Feber 1980 

erschienen auf So 2 unter der Uberschrift "Rechtsradikalen 

Anfängen wehren 11 und auf So 4 unter dem Ti tel "J.1einung 

der anderen: Wiener Zpitung V
' Kommentare mit folgendeITl 

Wortlaut: 
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QVP i?.egann schC?,..n 1.978 mit Besqh!agna.,~men 

WILl'\' (AZ). Die Auseinandersetzung um die Vorgänge run 
:re.r..h k.n Fl U$: oel d e l' V 0 '!.k.5p art.ci waroD lDonn e n; taz ru eh t :t ur 
'!'be:::na der P~ekonierenz von Bundeskanzler Krehl-,.. 
~nd<,:rn griff 2ucn ::mf die Wiener Part.eien eber. Er bed,Ulere 
Cf. ::.-utid ... <;l, caß !Sicb i'ünt oITcnb2ll" clcM tdn.rl1~y hn klaren ut. 
daß es in der Dmsa Prettcrebner darum geht,. möglichen neuen 
:rechtsrndika1en Anfängen 1tecbtzeitig ~ntgegenzutreten.. !:iDt­

wortete cer 'Wienex- SP-Pllrlei3ekretiU' JEdlingeli' elem mener 
0\ T -Sekl"flt.5Eo 

UJ.1nger e..."innerle &r.m. dlll!3 ~ 
die öVP Wl'lr. die 1:0 !~ 0-
meinde:ra tsw:>hlkl/lmpf meh..'"m.i\.l2l 
Pr!'_~uXte du s...Pö be:sihl.n.'8-
Il.:ml":len ließ und die damit ~e 
Bs\ßÖurcb..:;",.lchun;:en enrt· ~ 
anlaßt hliltte, die P"ilnt in einer 
Aussendunz den So%iallEten ";TOT­

geworfen b;.tte,. Da.%u b.m e1J nur, 
weil dieSPt1 <eS ,ie~ hatte. auf 
die treuillischa.1'tllQeD BeziehUtlZell 
'VOn OVP-Obmlmll Bru.e-.x !tU dem 
ven.r.l-ieUt.eD Ku..rurl.hehler Berger 
au!me:-ku.m JtU !nachen.. 

l?'ü.nrt ~haupt.etem fJel.n.eT Er­
kllinmg. dl e Soz1a11Et.enh~ tten nie 
;Uen-..mungen gehaht, das Beschi.ag­
nah-"!:eredlt 10 A .. !1SPruch :!O.l neh­
m!':.\'., ldtJert dRWl nllerdlngs nur 
das eine Bds;plel IIIWl dem Jahre: 
1978, il.ls es wn BtUek und ~el" 
~. Ed.lJ.nge:r dn.ru: Ytl..-m "J'er­

Jc=nt entwedei' die Ln.g-e oder 
tttellt t;:lch wDl.flihrlg in den Krel.8 
jener, die unverhohlen tnlt den 
ld~n des Herri'l. Pretterebncr 
,ympathisleren.. 

Der erwcl terle Be::irk..Jvonrt..w.nd 
der SP Ponawtadt VC"\.rrt.e:!.lte 
D::m.!)f:n>ta.g die E.aUlJdurcluucbung 
1::0 SP';"Z<=nt.-a1se~.rUt. Er m-­
war'~... ·daß Iille ~Ic::ll~n 
l\!(>i.::lk... .. ü,'e1t.en &:m' Unte:tbl.ndun.x 
vo.oGcla.hre:n . 'Von recll ts o.~ 
Ses.chllptt wden. 

Da.;; co1..gende !rtebt in [ler Dm­
z.chiJ..r? .. Gefllhr "'J'PtI )'"eCbts· eber 
Pretl.t:nbn.-:r. Un~ L=e:r t:cllen 
:m B!.C"l.d der ZItate l.Ul1J <len 
.,.Politi!IC..~~n :Brll!'..fe:::l·, die wir wn 
Donn~t.a.t 'O?'-'3f!e'!llliehten., prO­
fc:n., eb e..~ Du.rrhsl.dntr.:;:·~· 

SP-Zi= t::r-:~_ ..... ~u. .t'.bl'"'!,gerur 
cln J a.b:- h4ldl ~ :-Z:f1!.Clk~ öer 
:Br08C:..'":n.."1e:., ~tlerti..~ t:rt. bie 
~! . e-..l~ ele F7trllUPi~ta..-i..-tclJe 

Juilia:r:., b dle rrie \'"'O!l1.n}-...II..IU1cb 
au!.~omm= 'Ilnlr6!'.., !rnmunWe .... 
t'..11x:= l"n:~bn.tt tu~b.llt s;\e .rue' 
~ 
{] ,.):::m .tl-n6e:rtt rech t.1!<"...xtmrner 
"'o:.-'.t.:Mnpfer tm t>u .. -u~ ... 't::rd.J tt...c1" 
0\"[' .t.c. llA...'"1..' .Pret.tC"'a:.o.cr (OV1"'· 

Mltglle&.n~ D Ul4., t>cle~ 
. Ur beim OAA3-Bu.:lrl.es'"...a.z l373). 
d~ !l>k~'"V?ltiv-~ Mo­
xut.sm.agarinc t>:?ol1~ ~ 
n.'l.he= mu.'&l3CblieBUch H~ 
gegen die 5PO und die lR.eglenIll./Z 
KreiAky enth:Ut. Prrlten:bner 
z-r-.Jtt dnbel '!7O:rnehmlich liUm Wi<­
~l der persönllcben lDifüLmi~ 
von 5.PÖ-Splt.%.e:lpoUtiiern.. 50 ~ 
die Kampagn.e ·E~e.n V!rekönxler 
Androoch von ihm flUll und mll"de 
dann '?On der Ow Clu!gegrlfien" 
wäh ... "'elld BCrgenn.e1.ltter Grabt llÜl;I 

Alkohol.1lrer hlnzeBtellt w1rd.. In 
einer typlEcben Pretterebne.r­
Fonnulierung he1l3t ez (/ltWJI: 
!>MultlmllllonAr An.d...-csch bJ;!t 3icb 
ili Kre1!.ky-Nacb.!olzler Il\-elbst ~ 
qUAlJ1l.z1~rt,. aber lItuch Leopold 
Gnt t:l:., du. nunmehr1.ze Kronprln%. 
. kOIDll1t in letzter Zelt iInmeY gnehr 
in.s Gerede.4II'" 

Dem ÖGB 'Wird die ".Errlchtun.,g 
rclne:r Setriebn-ätedlkbtur'" unter­
Bt.ellt, der pPD - \1'>'lI.S ronJlt'f -
die: E.n-icbtun,g ein!:"\' k.vmmunb'J­
~ VoLlude.l11ok:nltie. QeR...ä.hro 

. )j eher Iilil d1 eR Bescb.lmpi'un.!ten 
Iilind jedoch die \>'On Prette.rebn.e:r 
p~ierten St.euerwid~ 
parolen (...Nur S~ /'.Itoppt 
die l1.nXe W(lh.~t"").. Die A!rt:1oru­
.gemel.n3chaft tur SLeue...-gerecllUg­
kelt" we unter anderen vom rftcl­
:ri.;cl:len Landesrnt und W!.r ...... ~­
bund obmann An \.on .Pcl tz..m».nn 
tL."lt.e%"iJt:Qtzt wird. 'I7e71IUcht,. eine 
S t.eueI"Vf.'rW e~ eru.n.p.aX'J.cm e.uf 
Qu!l.Z.l-legaler Gru...'"ldlll.ge clnntlel­
~ Dnbel zeht Prrllereboer }ian.d 
i 0 Rand ~ .. I5Iz 1 nha Ua>eT. .:I$ar 

e-~o ",,1e öer roedb:1n1=h-U"'"...ro­
lO'p~e A.."1t1-Sr--o-K5..'"I~pfer PolctoT 
rned.. Hel= F....illrn!tlUl ~ l'1det..Jro • 

bö"g!':l") UD d dl e :o;It t:t.J.a.-n ~ kll. o.n te 
Dr. !:.l.Wibetb Sclunl tz . tn <den 
..Polilli<:hen Brief=- I'IChrelbt.. 50 
WUI""Öe ~ Uw...st~-ol.e 
".Y...rel&ky und ~ 'Tt:4...'1'l ~ 

~ 'Wir'..s.chafi hlnc bc.re.it! 
ei.rlUe l:l.on21t-l: ~ 1:0 P:retteT­
eb.PeIl! &.h.wuUhl.a tt ~rc'9"lg:tt'..rt. 

1:.> ve..~ Irleh von e-e!b:r4 .. ds..ß 
ode:: neue Pollts'..ar AleLl;-.d.e: ~ 
Pre~...e.reboensl3-ev.-"UD~ ~: 

",Zu..'1'l enterun.al Ddt lAn.Jem ••• dn 
Ve;-tre!.u bürgel''ü~ Pol1tnt. -d~ 
lein ~s.c.hä.n ve.'"T>'.eht.. 0 Der Cntp 
·wird in ruesem Zus..ammeo.b.anl dt'.l' 
Rat gegeben.. "den obnehio §oI:.bD.n 
lli.ngbt Mtwendig ::eWorde:oe::l 
RecllWuck"' z:u voll.::iehe!ly \Un ft'!­
me\.n$a.m mit Cöu ~eze:n «lle SPO 

. ins Feld J:ienen :tu ~o,; 
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Bei den zweiten inkriminierten TextsteIlen handelt es sich, wie 

bereits erwähnt, um die blosse Wiedergabe eines Kommentars aus der 

"Wiener Zeitung" vom Vortag, der unbeanstandet geblieben war und 

folgenden Wortlaut hatte: 

~Mel"nunrfl dQrande~ f'!:-C?""!!'~~"Y.3-. 4il1!'!"'"? . .f.e· 
• :.:;. \!i,;r a flWn ~1i!.l!!>i.i.oÖs:»IH':S.&etl~i . 

. ""WIeDer Ze1 ta:og'" die Oiten U1 c:hkelt nicht PO ba<:b-
Erinnern w1!- uns: Einst wurde drOckllcl1::u dokumentieren 'Wie 

dem SlrnndalJou.~ten Bekessy eine breite, demonst:r.Ative Ah1eb­
von einer jouroallstischen All.ta.nz. nun: van KDebelungsves"ilnlcben lUl 

.In der alle pollt.l.scllen Lager ~ Zel~el1 durch die Journalisten 
i:'eten wa.--en, mit dem .Schlacht- 8lelbst. Beläßt :man nimllch oolc:bal 
nn'. den Karl Kraus geprllgt hatte. 'WUdwu.chs, a.o könnte mehr D&Cb­
."H1n.aus m1t dem Schult aus Wlent" keimen - &ril.c:h kl Imde!"en ~­
<das Ralldwerlt gelegt. MW3te s.lcb t.oren des g~ha!tl.Icben Spek-
ntcht jetzt eln Qberpar1clllches Ko- trumD.. aDdNl .A.DSoaA 
Inlltee aJI jener, dle schreIben. 2ru-

G5aIDIIDentl.t!.den. 1!Illl eine cla1U1~ 
GTem:.l.iniß rwisc:hen aicb -und einem 
~.ner ~ !dehmT 

Du Urteil cclnes Gerichtes. ein 
Gesetz., tt:i.ne parlamenta:iscbe Stel­
iungnahme «>der A~en ~ 
·-~.H.!kern 'i"eXm~ die Le:i:1tima;.. 
~on deT journ.allsUsc:hen Arbeit für 

Auf Antrag eines Privata"'1klägers wurde die "Arbei.ter Zeitung" beschlag-

nahmt, wobei nachstehende Passagen aus. den vorstehend wiedergegebenen 

Artikeln inkriminiert wurden: 

- ai aß es in der Catua PretterebDtr darum geht. möglichen neuen 
IreChtsradikalen Anrangen rechtzeitig entgegenzutreten, ant­
wortete eier 'Wiener SP-Parte~k.ret1ir Edl.inger dem. Wiener 
IOVP-Sekretir. 
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-Das Yolgt"Ilde rrtehf. In der Bro­
och Clre c> Gefahr von J'tthtB<> Q her 

l?rett::eb~.,.;) - -

, Sie 
!in 1ih1n:h . (lj e lf'lu> la.m.e1'l t.arU:cll e 
Anfrage. in die Irle orollln.lul.lllic:h 
aufgenommen wurde. hnmunWert. 
'OPer Prett.erebner enthllt llie (Ue' 
hssage; 

.lOere1ts 
Icln!ge Monate 'IfOrher in ~ 
ebneru 5cbmutWl.aU ~ 

.. %'fJen~ :1te1tuug"" 
ErinDero wir uns: Einst. wurde 

dem Skandaljournallsten Bekessy 
von einer 3ou.rnallstischen Allianz. 
Jn der &l.le politischen Lager v-er­
treten waren. mit dem Sclüach t­
ruf. den Karl K.ra us geprtigt hrlte., 
..,R1n.aus mit dem Schuft BUS Wien!<> 
das BaDdwerk gelegt. Müßte s.lch 
nlcht jetzt ein til>e~ches K~ 
mltee &ll jener. die schreThen. w­
lSammenftnden., um ~ deullic:be 
Grenzlinie zwischen :üch uod clnem 
~%Uxieben't 

-4-

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem 

Zusammenhang an den Herrn Bundesminister für Justiz 

die nachstehende 
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A n fra gen 

1) Has waren die "Grfmde für die Inkriminierung der genannten Passagen 

und für die gerichtliche Be"schlagnahme der "Arbeiter Zeitung" ? 

2) Welchen \vortlaut hat der richterliche Beschluß, mit dem die Beschlag­

nahme verfügt wurde ? 

J) Kann der Privatankläger, der die Beschlagnahmen beantragt h~~," für 

finanzielle Schäden haftbar gemacht werden, falls den Besch~'lerden 

gegen die Beschlagnahme zur Gänze oder teilweise stattgegeben wird ? " 
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